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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

CVJM Unterasbach III : DJK Schwabach 
Mittwoch, 22.03.2023, 19:45 Uhr

Niederlage für die CVJM Unterasbach III in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
CVJM Unterasbach III am vergangenen Mittwoch im 17. Saisonspiel auf die DJK Schwabach. Die
Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine
Mannschaft erzielte Marcel Pflaumer, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 9:11, 9:11, 12:10, 12:10, 10:12 hieß es am Schluss, als
Höreth / Kisslinger und Pflaumer / Staudacher am Tisch die Schläger kreuzten. Das knappe
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Welsch / Wehr hatten gegen
Heinlein / Hüttlinger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2 Sätze lang fand Vanessa Welsch
gegen Raphael Hüttlinger keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpfte und das auf Basis der
Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 3:2 drehte. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von
Christian Wehr gegen Johannes Heinlein. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an den Tisch. Philipp Höreth konnte im Spiel gegen Thomas Staudacher einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Anselm Kisslinger hatte seinen
Gegner Marcel Pflaumer beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Vanessa Welsch,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Johannes Heinlein verlor. Das musste man
neidlos anerkennen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christian Wehr die Partie gegen Raphael
Hüttlinger mit 1:3 verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 10:24 (Wehr) und 15:11 (Hüttlinger). Philipp Höreth bekam seinen gleichstarken
Gegner Marcel Pflaumer beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Anselm Kisslinger wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas Staudacher
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Staudacher nun bei 6 Siege und 24 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Damit war das letzte
Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die DJK Schwabach
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die CVJM Unterasbach III am 24.03.2023 gegen den 1. FC
Schwand II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.03.2023 gegen die DJK Concordia
Fürth versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 CVJM Unterasbach III

Doppel: Höreth / Kisslinger 0:1, Welsch / Wehr 0:1 
Einzel: V. Welsch 1:1, C. Wehr 0:2, P. Höreth 1:1, A. Kisslinger 2:0 

 DJK Schwabach
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Doppel: Pflaumer / Staudacher 1:0, Heinlein / Hüttlinger 1:0 
Einzel: J. Heinlein 2:0, R. Hüttlinger 1:1, M. Pflaumer 1:1, T. Staudacher 0:2


